
L04194 Arthur Schnitzler an Gus-
tav Schwarzkopf, [13.–14. 3. 1897?]

iLieber Guſtav, dieſen Mittwoch den 17. findet einer der ſ. Z. ſo beliebten Dinſtage
bei mir ſtatt. Alſo bitte kommen Sie, Muſik und Hirſchfeld der UnbeGREIFliche
garantirt. ½ 10.-
Herzlich Ihr Arth Schn

Versand durch Arthur Schnitzler im Zeitraum [13.–14. 3. 1897?] in Wien
Erhalt durch Gustav Schwarzkopf im Zeitraum [13.–14. 3. 1897?] in Wien
CUL, Schnitzler, B 96.
Briefkarte, 194 Zeichen
Handschrift: Bleistift, deutsche Kurrent

1 Mittwoch den 17. ] Der Brief ist undatiert, aber bezieht sich durch die Datierung einer
privaten Lesung auf den 17., bei der Georg Hirschfeld anwesend war, auf die erste
Lesung von Reigen am 17. 3. 1897. Da Schnitzler schon am XXXX Auszeichnungsfeh-
ler: Dokument L00651 nicht gefunden die Zusage von Schwarzkopf besaß, muss das
vorliegende Schreiben an diesem Tag oder am Vortag verfasst sein, da am XXXX
Auszeichnungsfehler: Dokument L00649 nicht gefunden noch keine Rede von der pri-
vaten Lesung ist.

1 s. Z. ] seiner Zeit
2 Hirschfeld der Unbegreifliche ] Anspielung unklar
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